
  
 Weisser Sonntag in der Heilig-Geist Pfarrei von Siders am 30. April 2017 

Welch erhabener Anblick, diese fünfzehn Erstkommunikant/innen Albane, Alina, Amélie, 
Benjamin, Ciara, Dario, Dimitri, Emilia, Enea, Giuliano, Julien, Larissa, Matteo, Ryna und Yoann in 
ihren weissen Roben mit dem schmucken Kreuz und dem Blumendiadem im Haar! Einmal pro Jahr 
ist es der Siderser Oberwalliser Bevölkerung vergönnt, dieses schöne Bild nach Hause zu nehmen. 

Welche Freude und Genugtuung für die Eltern, Geschwister, Grosseltern, Anverwandten und 
Freunde und nicht zuletzt für die Katechetin Frau M. Mathier und HH. Pfarrer H. Heiss, sich mit 
ihren Schützlingen unter den Klängen der grosszügigen Gérondine in Prozession zur Kirche zu 
begeben, wo die Kinder zum Altar schreiten dürfen. 

Dort erwartet sie der lang ersehnte und aufs Beste vorbereitete Moment, wo sie zum ersten Mal 
in ihrem Leben die heilige Kommunion empfangen dürfen und somit dank Gottes unendlicher 
Güte den Leib Christi, der sich für uns aufgeopfert hat, in sich aufnehmen. Den Kindern 
beizubringen, was das bedeutet, war keine leichte Aufgabe, zu der alle Anwesenden in den 
vergangenen Wochen ihren Beitrag geleistet haben und dafür ein aufrichtiges Vergelt's Gott 
verdienen. 

Diesem unermüdlichen Einsatz sind die Feierlichkeit und die Inbrunst zu verdanken, die die Kinder 
bei dieser für sie einzigartigen Zeremonie an den Tag gelegt haben, sei es in den Gebeten, im 
Gesang oder in der musikalischen Darbietung, die wir erfahren durften. Hoffen wir, dass die 
Erinnerung an den ersten Empfang dieses einzigartigen Sakraments die Kinder ihr Leben lang 
begleiten wird und dazu führt, aus ihnen pflichtbewusste Christen und Menschen zu gestalten, die 
ihren Weg gehen werden, so wie wir es von ihnen erwarten dürfen. 

Ein dankbarer Grossvater, der wie viele andere einen ungewöhnlichen Tag erleben durfte. 

Yves Andereggen 

 
 


